
Anlage V.

Haushaltsplan über die Verwaltungstostender Provinzial-
Feuervelsicherungsansialtder Rheinprovinz.

Haushaltsplan
über die

Verwaltungskostender Provinsial-Zeuerverficherungsanstalt
der Uheinprovinz

für das Kalenderjahr

vom 1. Januar 1908 bis 31. Dezember 1908.
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Titel.

l.

Nr. Einnahme.

Eigene Einnahmenzur Bestreitungder nachfolgendaufgeführten
Ausgaben ................

Ausgabe.

Besoldungen.

^., Direktor.

Für den Direktor Gehalt
AußerdemDienstwohnung,Heizung und Beleuchtung,pcu-
sionsbcrcchtigtzum Betrage von 3150 M.

L. Landesversicherungsiätc.
Für 2 LandesversichcrungsräteGehälter .......

Wohnungsgeldzuschußfür diefe2 Beamten je 900 M.

0. Oberinspektoren.
Für 2 OberinspektorenGehälter .......

Wohnungsgeldzuschußfür diese 2 Beamten je 900 M.

v. Kassenbeamte.
Für den Rendanten Gehalt .........
Für den Kalkulatorund Kassen-KontrolleurGehalt .

Für 2 OberbuchhalterGehälter

Für 1 KllssenassistentenGehalt
Zu übertragen

Betrag
für das

Kniender-
ichr

1908.

61? 500

13 000

13 000

1800

9 «00

1800

4 000
3 600

6 800

1500

55100 —!

Betrag
für da«

Knlendtl-
jähr

1907.

575000

12 000

13 000

1320

9 600

1320

4000

3 600

6 800

1500

53 140

Prouinzi al-Feueruersicherungsanstalt.
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Mithin jetzt

Mehr

42500

1000^

weniger

480

480

1960

Demerlmngen.

Stelleninhaber: Direktor, Geheimer Regierungsrat Vorfter.
Das Kuratorium hat in der Sitzung vom 2t, Oktober 1907 beschlossen,für

den Direktor mit Rücksicht auf die steigendeEntwickelungder Versicherungsanstalt
und die vermehrte Tätigkeit des leitenden Beamten eine Erhöhung des Gehaltes
um 1000 M. vorzuschlagen.

Stelleninhaber: Aandesverficherungsrat Alias bisheriges Gehalt . . . 8 000 M.Dr. Tasche „ „ . . . 5000 „
zusammen 13 000 M.

Oberinspektor I)r. Tasche wurde in der Sitzung des Prouinzialausschusses
vom 16. März 1907 zum Landcsuersicherungsrat gewählt.

Der erhöhte Wuhnungsgeldzülchußist auf Grund des Nefchlussesdes 47. Rheinifchen
Provinziallandtages vom 18. März 190? eingestellt worden.

5800 W.
4300 „Stelleninhaber- Oberinfveltor Keller, bisheriges Gehalt . ,

Keim, ,, » - - __________
zufammen 9600 M.

Der Feuerlöfchinfvettor Keim wurde durch Beschluß des ProvinMlaus.
schussesin der Sitzung vom I«. März ,907 zum Obennfpettor ernannt.

Wie zu Nr. 3.

Stelleninhaber: Kels, bisheriges Gehalt 4000 M.

Stelleninhaber: Schefer, „ „ ^^^^, ,. .«^ ^s, ,i,»i ssnlkiilaturund
OberbuchhalterSchefer wurde vom 1. Aurrl 1907 ab zum Kalkulator uno

Knssenlontrolleur ernannt.
Stelleninhaber: Huhn, bisheriges Gehalt , . - 3«W M.

Steigleder, 3200

zusammen 6800 M,
Buchhalter Steigleder wurde vom 1. April 190? °b zum Oberbuchhalter

ernannt,

Stelleninhaber: Stiel, Anfangsgehalt 1500 M. ^.,^.,^. 1^7 «b ,um Kasfen-
Der Ziuilanwärter Stiel wurde vom 1. Februar 1^0/ ao zum «u„°

assistentenbefördert.
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Titel. Nv.

,0

1!

^

>N

Ausgabe.

Uebertrag
Wohnungsgeldzuschußfür 5 Kassenbeamte je 540 M.

H. Bureaubeamte.
Für 7 ObersekretäreGehälter .......

Für 11 SekretäreGehälter

Für 14 Bureau-AssistentenGehälter

Zu übertragen

Betrag
für das

Kniender-
jähr
1908.

55100
2 700

25 200

29 000

21 325

133 325

Betrag
für das

Kniend«-
Mr
190?. .
^ ^3

Provinzia l-Feuerveisicherungsllnstalt.
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Mithin jetzt

53140
2160

28 400

24 650 4350

20 550

128 900

775

3 200

3 200 —

Bemerkungen.

Wie zu Nr. 3.

Stelleninhllber:1. Iagdmuth, bisherigesGehalt
2. Hammers, „ «
8. Nurthmann,
4. Schelausle, „ .,
5. N. N.. Anfllngsgehalt
6. N. N..
7. N. N„

4 400
4 200
3 800
3 200
3 200
8 200
3 200

zusammen 25 200 M.
Von den im vorigjährigen Haushaltsplanvorgesehenen5 neuen Oberselretär-

stellen tonnten 4 noch nicht besetzt werden. Nachden zur Zeit in Betracht
kommenden Verhältnissengenügt es, wenn für die evtl. Beförderungvon 3
SekretärenStellen vorgesehenwerden.

Stelleninhaber!1. Raggen. bisherigesGehalt
2. Vlingers,
3. Viertens,
4. Laubenthal, „ „
5. Nordmann, „ „
6. Wallrath,
7. Geske
8. Mülfarth,
9. Schiffer,

10. Roth.
11. Wagner,
12. Becker,
13. Liebeton,
14. N. N,, Anfangsgehalt

3 450 M.
2 900 „
2 900 „
2 900 „
8 700 „
2 700 „
2 700 „
2 700 „
2 700 „
2 450 „
2 450 „
2 450 „
2 450 „
2 200 „

zusammen^ 37 650 M.
Für die evtl. Beförderungdes ältesten Assistenten ist eine neue Stelle

uorgefehen.
Da für 3 Sekretäreunter der vorgehenden PositionOberselretärgehälter

vorgesehen sind, so könnendie betreffenden Selretärgehälter im Betrage von
8100 M. hier abgesetztwerden. Es genügen 29 000 M., da die neue Sekretär»
stelle vor dem 1. April nicht besetzt wird,

Stelleninhllber:1. Schünherr, bisherigesGehalt
2. Hausmann, „ „
3. Heups,
4. Berg,
5. Metzger,
6. Potthoff,
?. Koch
8. Frankenhauser, „ „
9. Kuckels,

10. Wölk,
11. Seeber, „ „
12. Holzapfel,
13. Nichter,
14. N. N. Anfllngsgehalt . . .
15. N. N.

, 1800M,
. 1650 „

. . 1650 „

. . 1650 „

. , 1650 „
. 1650 „

. . 1500 „

. . 1500 „

. . 1500 „

. . 1500 „

. , 1500 „
, , 1500 „
, , 1500 „
, , 1500 „
. . 1500 „

zusammen 23 550 M,

14
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Titel, Nr

lli

!?

Ausgabe.

Betrag
für das

Kalender-
jähr
1908.
^____^

Uebertrag 133 325

Für 2 BureaugehilfenGehälter ..........

Wohnungsgeldzuschuß für 34 Beamte und zwar 27 je 540 M.
und 7 bei den Bezirksvertretungenin Essen und Saar¬
brücken beschäftigteBeamte je 432 M ........

l', Kanzleibeamte.
Für den KanzleivorstehcrGehalt .........

Für 21 Kcmzleisekrctärcund KanzlisteuGehälter

2 300

17 289

2 700

37 565

Betrag
für das

Kniender-
inhr

1907.
^ 4

Mithin jetzt

128 900

18 1 Wohnungsgcldznfchußfür 22 Kanzleibeamteund zwar 19 je
540 M. und für 3 bei den Bezirksvertretungenin Saar¬
brücken uud Essentätige Kanzleibeamteje 432 M, , , .

1260

13 392

3 200

35 315

weniger

?625

1040

3 897

11286

Zu übertragen 204 465-

2 250

8 640

190 70?

2646

'7 458-

3200

500

Bemerkungen.

4 Anwärter wurden zu Assistenten befördert, (Nr, 10, 11, 12 und 13).
Für 2 Anwärter sind mit Rücksichtauf ihr Dienstalter ueue Stellen vorgesehen.

Da für die euentl, Beförderung des ältesten Assistenten unter der vorigen
Position Mittel vorgesehen sind und die Beförderung des einen Anwärters vor
dem 1. August nicht stattfindet, genügt hier der Betrag von 21 325 M,

Stelleninhaber: 1, Steinbusch, bisheriges Gehalt , . . 1260 M.
2, N, N., Anfangsgehalt...... 1040 .,

zufammen 2300 M.
Für die euentl, Beförderung eines Vureauhilfsarbeiters zum Nureaugehilfen

ist hier eine neue Stelle vorgesehen.
Wie zu Nr. 3.

Da ein Anwärter gemäß Bemerkung zu Nr, 13 erst im Laufe des Jahres
befördert werden wird, so genügt der Betrag von 17 289 M,

Stelleninhaber: Auler, bisheriges Gehalt 2700 M.
Im vorjährigen Haushaltsplan waren für die euentl, Beförderung des

Stelleninhabers zum Obersekretär3200 M. vorgesehen, p. Auler hat erklärt, die
II, Prüfung nicht ablegen zu wollen, weshalb das bisherige Gehalt von 2700 M,
wieder eingesetztwerden mußte.

Stelleninhaber: 1. KanzleisekretärSchulze, bisheriges Gehalt.
2 „ Mühlhan I, „ „ >
g' „ Mühlhan II, „ „ -
4. „ Aßhauer, „ « <
5. „ Esvenhllhn, „ " '
6 „ Schrör, „ „ -
7. Kanzlist Paul, „ " >
8. „ Poschla, „ ,. -

Schumann, „ " '
Albrecht,
Narthel,
Neesemnnn, „ "
Nötiger,
Marohn, ,, "
Pannier, ,, "
Storch,
Thcihen
Kalthäuser, „
Vogts,
N. N., Anfangsgehalt . . .

!».
,0.
,l.
l2,
13.
14.
15.
16.
17.
,«,
19.
20,
21,

2 380
2 305
2 190
2190
2 190
2 040
1920
1800
1800
1800
1800
1800
1 650
1650
1 650
1650
1 500
1500
1500
1500
1500

M,

zusammen
3 Anwärter wurden zu Kanzlisten befördert, (Nr 17,
Für die euentl. Beförderung von 2 Anwärtern stnd

sehen. Da aber die Beförderung nicht vor dem 1. April sta
der Betrag von 37 565 M,

38 315 M.
18 und 19).

neue Stellen vorge-
ttfindet, genügt hier

Wie zu Nr. 3.
Da indeß gemäß Bemerkung zu Nr. 17 zwei Stellen erst im Laufe des

Rechnungsjahres besetzt werden, so genügt hier der Betrag von 11286 M.

3 700!—!
>'«
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Titel.

1.

Nr

19

20

21

22

2'!

2',

Ausgabe.

Uebertrag

tt. Technische Beamte.
Für 6 Inspektoren(einschl. des forsttechnischenBeamten) Ge¬

hälter .................

Für 3 technische Obersekretiire Gehälter

1r 7 technischeSekretäre Gehälter

Netrag
für das

Kalender
i«hr
1908.

204 465

23 800

10 350 —

17 600

Für 6 technischeAssistenten Gehälter

Für den Feuerlösch-InspektorGehalt ........
Wohnungsgeldzuschußfür 22 technischeBeamte und zwar für

20 je 540 M. und für 2 bei den Bezirksuertretungenin
Essenund Saarbrückentätige Beamte je 432 M, . . .

I Zu übertragen

Betrag
für das

Kaien«!-
Ml

IM.

Provin M-Feueruersicherungsanstlllt.
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Mithin jetzt

190 707

16 950

10 600

I?458

6850

9 750

11664

277 629

22 050

6 750

4 250

8 640

259 94?

3000

wemger

3 700

250

4 450

4 250

12 650

Bemerkungen.

Stelleninhaber:
1. Ritzenhoff,Höchstgehalt . .
2. Straeßer, bisheriges Gehalt
8. Hermaneck, „ ,,
4, Stocker, „ ,<
5, Schindler, „ ,<
6, N. N„ Anfangsgehalt. . ,

zusammen

4 800 M.
4100 „
4 050 „
4 000 „
3 650 „
3 200 „

^,«......... 23 800 M.
Der technische Obersekretär Schindler wurde vom 1. April 1907 ab zum

^^°Mr°d7e""°rsttechnische Bearbeitung der Waldverficherungsangelegenheitenist
ein Forst be amter zunächstprobeweiseangenommen.

Stelleninhaber: ^> ^ ^
1. Neumann, bisheriges Gehalt
2. Kaufmann, ,,
3. Nenben,

3 400 M.
8 750 „
3 200 „

zusammen 10 350 M.
Der technischeSekretär Kaufmann wurde vom 1- ^»"119«? ab, der

technische Sekretär Nenbenvom 1, Sepiember 190? ab zum technischen Oberfelretär

^^^Der technische ObersekretärEngel ist am 2. Mai 190? gestorben.

Stelleninhaber: 1. Niesen, bisheriges Gehalt.....2 700^'2 700
2 700
2 450
2 450
2 200
2 200

2. Iost,
3. Hoffmann, „
4. Recke,
5. Staat», „
6. Römer,
7. N. N., Anfangsgehalt _________

zusammen 17 600 M.
Der technische AssistentRömer ist vom 1. April 1907 ab zum technischen

Sekretär befördert worden. Für die eventl. Anstellung emes we.teren Beamten
ist eine neue Stelle vorgesehen.

Stelleninhaber: 1. Fasbender. bisheriges Gehalt. . , , 1 600 M.
2. Hoitz,
3. Kahr,
4. Rehoch, „
5. N. N-, Anfangsgehalt . .
6.

1650
1650
1650
1500
1500

zusammen 9 750 M.
Für die euentl, Anstellung zweierHilfslechniter sind hier zwei neue Stellen

vorgefehen.

Die Funktionen des Feuerlösch-Inspettors werden bis auf weiteres von dem Ober¬
inspektorKeim wahrgenommen.

Wegen der Höhe des Wohnungsgeldzuschussesvergl. die Bemerkung zu I Nr. 3,
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Titel.

II,

Nr,

U»

Ausgabe.

Uebertrag

II, Unterbeamte.

Für 1 Botenmeisterund 1 KassenbotenGehälter , , . .
AußerdemDienstwohnungmit freiem Brand und Licht;
die Emolumentefür den Botenmeister sind pensionsberechtigt
zum Betrage von 600 M., für den Boten zum Betrage
von 500 M.

Summe Titel I.

Andere persönlicheAusgaben.
Zuschußan den Haushaltsplan zur Zahlung von Pensionen

Witwen- und Waisengeldern..........
Unterstützungder Witwen der verstorbenenHilfskanzlisten

Düwerth und Glöckner............

Fehlgeld für den Rendcmten...........

Für Anwärter und Hilfsarbeiter im Bureau- und Kanzlei¬
dienst, sowiefür Anfertigungder Heberollen,Katasterund
Register ................

Betrag
für das

Kalender-
jähr
1908.
>l «f.

Für den Pförtner und Aktcnhcftcr sowie für zwei Hilfsboten

Beitrag znr Unfallversicherungder Beamten ......
Summe Titel II.

27? 629

3 480

281109

48 255

338

150

Betrag
für d»s

Alllendll
" iaht

190?. '!

259 94?

3 480

263 42?

26 000

4000

900
79 644 45,

44 515«°

374 ^

15»

25 000

2 600

800
73440 4'

Provinz ial-Feuervcrsicherungsanstalt.
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Mithin jetzt

Mehr wemgei

30 382 12 650

3739 «0

1000

1400

^100' !
6239!8o!

L204!03^

Bemerkungen.

Stelleninhaber: 1, Votemneister Pesch, bisheriges Gehalt
2, KassenboteKrichel,

, . 1980 M.
. . 1^00^,,

zusammen 3 480 M-
Der pensionsberechtiqteWert der Emolumente ist, nachdem vom Provinzial-

landt»«^ den Veamten der Wohnungsgeldzuschuh der Sermstlasse ^ bewMg
worde^ist für dem Votenmeist °>'f "«0 M, nnd für die Voten von 44° auf
500 Vl. erhöht worden.

35 77

3577

15 °'„ von dem Durchschnittseinkommender Beamten,

Witwe Düwerth erhält an Unterstützung , . . . 160.— M.
„ Glöckner „ „ „ , , , ,^78^85 „

zusanimen 338,85 M.
Die Unterstützung ist der Witwe Düwerth durch Beschluß des Provinzial-

llusfchussesvom 13, Januar 1903 und der Witwe Glöckner durch Beschluß uom
12. Januar 1904 bewilligt worden.

Die Tochter der Witwe Glöcknerhat am 20. August 190? das 14, Lebens¬
jahr vollendet. In Gemähheit des § 14 der Grundfätze,betr, die Invaliden- und
Hiuterbliebenenueiforgung der nicht ruhegehaltsberechtigtenBeamten, kommt das
Waifengelb in Höhe von 35,77 M, in Wegfall,

Im Rechnungsjahr 1908 sind voraussichtlicherforderlich:
Für 8 Wilitäranwärter........ 10 670 M.

„ 2 Ziuilanwärter......... 1 280 „
., 3 Hilfsarbeiter......... 4 710 „
„ Anfertigung der Heberollen..... 4 500 „
„ Neuanfertigung der Kataster und Register 2 500 „
„ Kopialien........... > 500 „

zufammen 25110 M.

Die Anstellung eines zweiten Hilfsboten ist mit Rücksichtauf die starte Vermehrung
der Geschäftevoraussichtlicherforderlich.

Das Kuratorium hat unter dem 18. Februar 1904 sich damit einverstanden erklärt,
daß die Beamten der Anstalt mit Rücksichtauf ihre gefahrbringende Tätigkeit
gegen Unfälle «ersichertund die Hälfte der diesbezüglichenJahresbeiträge auf die
Anstllltskasfeübernommen werden.

Es wurden verausgabt 1905: 768 W, 1906: 799,91 M. Die Vermehrung
des Nenmtenversonals macht eine Erhöhung der vorjährigen Summe erforderlich.
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Titel. Nr, Ausgabe.

SächlicheAusgaben.
Tagegelderund Reisekostender Beamten

Für die baulicheUnterhaltungdes Anstaltsgebäudes
(Nr, 2 u. 3 übertragensich gegenseitig.)

Für Inventar und Bibliothek ..........

Für Formulare,Schreibmaterialien,sonstigeBureaubedürfnisse,
Buchbinderarbeitenund kleinereAnschaffungen,sowie für
Steuern?c,, Gerichts-und Insertionskosten .....

Für Porto, Telegraphengebühren,Fernsprechermiete, Straßen-
bahnkartefür die Boten ..........

Für Heizung, Beleuchtung,Reinigung, für Wasserverbrauch
und Kanalbetriebsgebühren ..........

Zu übertragen

Betrag
für das

Kalender-
jähr
1908.

13 000

4 000

5 000

30000

26 000

9 000

87 000

Betrag
für d°«

Aalend"'
tM
1907.

4

12000

4 000

4500

28 000

28 000

8 000

84 500

Provinzial-Feuerversicherungs an stalt.
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Mithin jetzt

mehr

1000

500

2000

^ 1000

weniger

2 000

2 000

Bemerkungen.

Es wurden verausgabt: 1904
1905
1906

11242,86
11913,33
12 509,46

zusammen 35 665,65 M.
oder durchschnittlich11888,55 M,

Mit Rücksichtauf die starte Ausdehnung des Geschäfts ist eine größere Zahl
von Besichtigungennotwendig.

Die durch die Brandschaden-AbschätzungenentstehendenReisekostenwurden
als Schlldenfeststellungslostenaußeretatsmäßig verrechnet.

Es wurden verausgabt: 1904
1905
1906

3 202,93 M.
5 766,87 „
5 741,81 „

zusammen 14 711,11 M.

°'" D??°r»A3 Arbeiten nicht auszuführen sind, wird die bis-
herige Summe genügen.

Es wurden verausgabt: 1904 . . .
1905 . . -
1906 . . .

zusammen
oder durchschnittlich4954,12 M.

Es wurden verausgabt: 1904 . . . .
1905 . . . .
1906 . . . .

zusammen
oder durchschnittlich34 079,06 M.

4 976,30 M.
3 835,12 „
6 050,93 „

14 862,35 M.

42 626,64 M.
26 986,24 „
32 624,29 „

102 237,1? M.

Für das Rechnungsjahr 1908 genügen voraussichtlich30 000 M,

Es wurden verausgabt: 1904 . . . .
1905 . . .
1906 . . . .

zusammen
«der durchschnittlich25 530,77 M,

27 207,47 M.
26 760,23 „
22 624 62 „
76 592,32 M.

Das P°rt7 für die Zustellung der Versicherungsscheinewird von den Ver¬
sickerten einaeVoaen Bis zum Jahre 1905 einschließlichwurde t»e betreffende
Nmm^ e^Nr vereinnahmt.' Es erschien 'richtiger, "esen P^
der Otatsposition in Abgang zu stellen, wodurchdie geringere Ausgabe m 1906
begründet ist. .. . ->,,>,.«^

Der Betrag von 26 000 M, genügt voraussichtlich.

Es wurden verausgabt: 1904
1905
1906

8 019,58 M.
8 561,65 „
9 220,58 „

"25801,81 M.zusammen
oder durchschnittlich8600,60 W.

Der seitherige Kredit reicht bei den herrschendenKohlenpreise»nicht aus.

1b
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Titel. Nr

III.

IV.

V,

VI.

Ausgabe.

Uebertrag
Für Dienstkleidungu) des forsttechnifcheuBeamten 200 M.

l») des Votenmeistersund des
Voten ......^0^_!5

Summe Titel III.

Beitrag zu den Koste«der Zentralverwaltungund des
Verbandes öffentlicher Sozietäten Teutschlands:c.

Beitrag zu den Kostender Zeutralverwaltung .
Beitrag zu den Kosten des Verbandes der

Sozietäten Deutschlands .......
öffentlichen

Jahresbeiträge für verschiedeneVereine :c.
<2ummc Titel IV

Ausgaben für gemeinnützigeZwecke.
Für vorzugsweifcwirksameLöschhilfeund zur Verbesserung

der Feuerlösch-Einrichtungen..........
(Der am Schlüsse des Jahres nicht verwendete Netrag wird in's

folgende Jahr übertragen.)
Beitrag zur Feuerwehr-Unfallkasseder Rheinprovinz gemäß

§ 6 des Kassenstatuts ............
Summe Titel V.

Sonstige Ausgaben.
Für Unterstützungder Beamten usw. zur Verfügung des

Direktors ............... .
Zu nnvorhergefehencn Ausgaben .........

Summe Titel VI.

Betrag
für das

Kalender-
j»>)r

1908.

«7 000

«00

87 t!00

30 000

1800

200

32 000

100 000

12 000

112 000

3 000
4 14«

7 440

Betrag
für d»s

190?.

84 500

400,

84 900

14 000

1800

150

15 950

,,:,

s.sr

100000

110005
111000^

3 66^

115

Mithin jetzt

16000

^50
l«050

^000
l000

^639?
.163^

DemerKungen.

Es wurden verausgabt: 1904 . . .
1905 . . .
190« . . .

zusammen
oder durchschnittlich358,50 M.

339,50 W.
276,— „
460,- „

1075,50 M.

E^ist im dienstlichenInteresse erwünscht,daß der forsttechnische Beamte im
AuKendienstUniform trägt. Da dem Beamten- hierdurch außergewöhnlicheKosten
entstehen er^ billig, ihn. eine Beihilfe in Hohe von 200 M. zu gewähren.

Einer Anregung der I. Fachtommissiondes 47. RheinischenProvinziallanbtags folgend
ist hier ein höherer Beitrag eingestelltworden.

Es wurden verausgabt: 1904 ....
1905 ....
1906 ....

zusammen
oder durchschnittlich1744,66 M.

1695,— M.
1756— „
1783,— „
5 234— M.

DurchBeitrittzu den, Verein „Kreditreform" ist die Erhöhung begründet.

Die Ausguß i^«be^ 9^71,13 M ^ 1906 auf 32 947 Die Erhöhung
ist beSndkt durchdie Zunahme der Mitglieder infolgeder Gründung em^
Anzahl »euer Feuerwehren auf Grund des Gesetzesvom 21. Dezember 1904.

Es wurden verausgabt: 1904
1905
1906

2 055,48 M.
8 333,98 „
9 196,99 „

zusammen 14 586.45 M.
oder durchschnittlich4862,15 M.

1b *
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VII.

').'> Ausgabe.

Ausgaben der BezirksvertretungenSaarbrückenund Essen.
Zu den Kostender Bezirksvertretungin Saarbrücken:

ll. für Anwärter und Hilfsarbeiter im Bureau- und Kanzlei¬
dienst sowie für Anfertigung der Heberollen, Kataster
und Register ..............

K. Tagegelderund Reisekostender Beamten .....

o. für Inventar und Bibliothek

ä. für Drucksachen,Schreibmaterialien,sonstigeBureaube»
dürfnisscund kleinereAnschaffungensowie für Bekannt¬
machungskosten .............

e. für Porto und Fernsprechgebührenlc.

f. für Heizungund Beleuchtung,sowie für Reinignngdes
Dienstlokals ..............

8. für Miete des Dienstlokals .........
Summe BezirksvertretungSaarbrücken

Zu den Kosten der BezirksvertretungEssen:
ll. für Anwärter und Hilfsarbeiterim Bureau- und Kanzlei¬

dienst sowie für Anfertigung der Heberollen,Kataster
und Register ..............

d. Tagegelderund Reisekostender Beamten

Zu übertragen

Betrag
für das

Aalender-
j»hr
1908.

3500

500

400

700

000

1000

1 500

10 600

2 000

500

2 500

Betrag
für das

Kalendel'
Ml
1307.

3 000

1000

400

700

3 000

100«

1500

10 600

3 000

1500

4 500

Prouinzi al-Feuerversichemngeanstalt.
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Mithin jetzt

mehr

500

weniger

500

500

1000

1000

2 000

DemerKungen.

zusammen 580 M,
oder durchschnittlich295 M. , ^ . <.

Der Betmo von 50U M. erscheintausre.chend.
Die Reifekostendes Nezirlsvertreters «erden auheretatomah.g w den Ge^

schajtsführer-Prouisillueu verrechnet.
8^«. «n«, l Nvril 1905 bis 1. April 190« . , 1359.85 M,

Es wurdeu verausgabt: vom 1. Apr» ^^ «>« ^ ^ ^^^ ^^ ^
" ' " zusammen ^828l6N"M.

°^" beizubehaltenfein, «eil größere Anschaffungen,
wie fie 1905/6 erforderlichwaren, nicht mehr notwendig sind.

Es wurden verausgabt: vom 1, April 1905 bis 1. April 1906.. 1. ,. 1906 „1. ., 1907
681.— M.
707,26 „

oder durchfchnitllick694.13 M.

zufammen 1383.26 M.

Gs wurde» verausgabt- vom 1. April 1905 bis 1. April 1906 . . .
.. 1. .. 1906 ., 1. .. 1907 . . .

zufammen

oder durchschnittlich2754,58 M.
Der Ansatzdes Vorjahres dürfte beizubehaltenfein.

Es wurden verausgabt: vom 1. April 1905 bis 1. April 1906 , .
..1. „ 1906 „ 1. .. 1907 . .

2576.95 M,
2932,22 ,.
5509,17 M.

«0?,43 M.
612,40 .,

zufammen 1219.83 M.

oder VfchnMich^^^ ^,^ ^^ ^

Durch Vertrag festgelegt.

Provifionen «errechnet.
Es genügt der Netrag von 500 M.
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VII,

!,
11.

111.
IV.
V.

VI.
VlI.

Ausgabe.

Uebertrag
o. für Inventar und Bibliothek.........
ä. für Drucksachen,Schreibmaterialien, sonstige Burccm-

bedinfniffeund IlcincreAnschaffungenfowie fiir Bc-
kanntmachungskusten ............

e. für Porto und Fernsprechgebühren.......

k. für Heizunguud Beleuchtung.........

ß. für Miete des Dienstlokals .........
SummeBczirlsucrtretungEssen . .
Hierzu „ Saarbrücken

SummeTitel VII.

Wiederholungder Ausgaben.
Besoldungen................
Andere persönliche Ausgaben ..........
SächlicheAusgaben ..............
Beitragzu den Kostender Zentralveiwnltung?c .....
Ausgabenfür gemeinnützigeZwecke .........
Sonstige Ausgaben..............
Ausgabender BezirlsvertretungenSaarbrückenuud Essen .

Summeder Ausgabe

Die Einnahmebeträgt
Ausgleich.

Betrag
für das

Kalender-
jnhr
1908.

2 500

200

500

1800

800

1300

7 100
10 «00

17 700

,281 109
79 644

87 600

32 000

112 000

7 446

17 700

617 500

617 500

15

55

Betrag
für das

Baien»«'
" Wir

1907.

4 500
200

400

1800

800

1300

9 000
10 600

19 600

,263 42?
73 440

84 900

15 950

Im 000
6 682

19 600

575 000

575 000

H'

5?

119

Mithin jetzt

"" — 2 000 —

100-

— 1900

2 000
500

2 500

1900
1900

Hemerlmngen.

G3 wurden verausgabt vom 1. April 1906 bis 1. April 1907: 2871,59 M. Diese
Ausgabe war durch die Einrichtung der Vezirtsuerlretung unvermeidlich.

Für l908 wird die Summe von 200 M. für ausreichend erachtet.

Gs wurden verausgabt vom 1. April 19U6 bis I. April 1907: 378,25 M.
Für 1008 wird der Anfatz des Vorjahres voraussichtlichnicht ausreichen,

weshalb eine Erhöhung von 100 M. vorgesehenist.
Gs wurden verausgabt vom 1. April 1906 bis 1. April 1907: 1404,12 M.

Mit Rücksicht»uf den stetig zunehmendenGeschäftsverkehrdürfte der Ansatz
des Vorjahres beizubehaltensein.

Die Ausgabe betrug vom 1. April 1906 bis 1. April 1907: 679,41,
Der Ausätzdes Vorjahres dürfte beizubehalten seiu.

Vertraglich.
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